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P r e s s e m i t t e i l u n g
Deutscher Möbelhandel erwartet gutes Jahresendgeschäft

Berlin (19.11.2004). „Der deutsche Möbelhandel erwartet durch das bevorstehende Jahresendgeschäft eine deutliche Belebung.“ Dies erklärte Günther Böhme, Sprecher der Fachgruppe Möbel im Zentralverband Gewerblicher Verbundgruppen (ZGV), heute in Berlin.

Insgesamt rechnet Böhme mit einem Plus von zwei Prozent am Jahresende. „Damit haben sich zwar die Erwartungen aus dem ersten Halbjahr mit 2,9 Prozent nicht ganz erfüllt, doch im deutschen Möbelhandel gibt es trotzdem viele zufriedene Gesichter“, so Böhme.

Nach dem durchwachsenen dritten Quartal mit Umsätzen auf Vorjahresniveau ziehe das Geschäft in den letzten Wochen merklich an. „Trotz konsumbremsender Nachrichten von Opel und Karstadt, fragen die Kunden wieder mehr Möbel nach.“ Gekauft werden vor allem Polstermöbel, Accessoires und hochwertige Küchen. Böhme weiter: „Wir rechnen damit, dass dieser Trend bis Jahresende weiter zunimmt. Vor Weihnachten locken besonders im Preis gesenkte Ausstellungsstücke und stimmungsvolle Weihnachtsmärkte in den Häusern. Nach den Feiertagen erwarten wir viel von den fünf Verkaufstagen zwischen den Jahren. Erfahrungsgemäß werden die Kunden in den Möbelhandel strömen und sich etwas Schönes für zuhause kaufen.“

Die ZGV-Fachgruppe Möbel vereint 23 Einkaufskooperationen des Fachmöbeleinzelhandels mit rund 12.000 Möbelhandelsunternehmen. Sie deckt 60 Prozent des Gesamtumsatzes mit Möbeln und ist Teil der Dachorganisation Zentralverband Gewerblicher Verbundgruppen e.V. (ZGV).
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